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Aufruf: VdH Zwingenberg und Team Bensheim laden für den 24. Juni auf den Reutershügel ein

Hunderennen für die
„Tour der Hoffnung“
ZWINGENBERG. Der Verein der Hun-
defreunde (VdH) Zwingenberg, Als-
bach und Umgebung lädt auch in
diesem Jahr wieder gemeinsam mit
dem Team Bensheim der „Tour der
Hoffnung“ zu einem Hunderennen
ein. Wie Katharina Mittag für die
Veranstalter mitteilt, findet der
Wettbewerb am 24. Juni, Sonntag,
auf dem Vereinsgelände des VdH am
Reutershügel statt.

Der Erlös aus der Veranstaltung
kommt der Initiative zugute, die
krebs- und leukämiekranken Kin-
dern sowie deren Familien helfen
und ihnen im Kampf gegen den
Krebs eine Lebensperspektive geben
will. Die Spenden fließen zu 100 Pro-
zent an Hilfsprojekte. Die Tour der
Hoffnung wird mit dem Geld die kli-
nische Versorgung, wie zum Beispiel
das Universitätsklinikum Kinderkli-

nik Heidelberg, die Finanzierung
von Projekten in der Kinderkrebsfor-
schung, die Entwicklung neuer Be-
handlungskonzepte und die pflege-
rische und psychosoziale Betreuung
betroffener Kinder unterstützen.

Die Teilnahme an dem Hunde-
rennen erfordert keine besonderen
Vorkenntnisse oder ein spezielles
Training. Neben dem guten Zweck
geht es einfach darum, mit dem
Hund und anderen Hundebesitzern

einen tollen Tag zu verbringen und
viel Spaß zu haben. Das Hunderen-
nen ist für alle Hunderassen und Al-
tersstufen offen. Alle interessierten
und motivierten Hundebesitzer wie
auch Zuschauer sind willkommen.
Für eine Bewirtung ist gesorgt.

Die Anmeldungen der Hunde er-
folgt am Veranstaltungstag von 10
bis 11.30 Uhr. Das Hunderennen be-
ginnt dann 12.30 Uhr. Die Startge-
bühr pro Start beträgt fünf Euro. Für
jeden teilnehmenden Hund muss
ein Impfpass vorgelegt werden.

Weitere Informationen und das
Anmeldeformular sind auf der Web-
seite des Vereins der Hundefreunde
Zwingenberg, Alsbach und Umge-
bung zu finden. red

w www.vdhzwingenberg.de Der Verein der Hundefreunde Zwingenberg, Alsbach und Umgebung lädt in Kooperation mit dem Team Bensheim der „Tour der
Hoffnung“ zu einem Benefiz-Hunderennen ein. Unser Bild entstand im vergangenen Jahr. BILD:THOMAS NEU

Kommunalpolitik: Sitzungsrunde der Ausschüsse startet heute

Zwingenberg plant
weiteren Spielplatz
RODAU. Nach der Sitzung des Orts-
beirats Rodau am vergangenen
Donnerstag (wir haben berichtet)
wird die aktuelle kommunalpoliti-
sche Sitzungsrunde am heutigen
Dienstag (29.) mit den Beratungen
des Sozial-, Kultur- und Sportaus-
schusses (SKS) sowie des Bau-, Pla-
nungs- und Umweltausschusses
(BPU) fortgesetzt. Alle Sitzungen fin-
den im Dorfgemeinschaftshaus des
einzigen Zwingenberger Stadtteils
Rodau statt (Zwingenberger Stra-
ße5).

Patrizia Germann, Vorsitzende
des SKS, lädt ihre Kollegen des Fach-
ausschusses ab 18 Uhr ein, um über
folgende Themen zu beraten: Ände-
rung der Kindergartengebührensat-
zung, Kindertagesstättenbetriebs-
vertrag mit der Evangelischen Kir-
chengemeinde Zwingenberg, Er-
schließung des Neubaugebiets
„Steinfurter Falltor III“ (hier: Her-
stellung Spielplatz/Freizeitfläche).
Überdies wird der Inspektionsbe-
richt für die Spielplätze vorgestellt.

Eine Stunde später, ab 19 Uhr,
tagt dann der BPU unter Leitung sei-
nes Vorsitzenden Harald Pieler. Die
Tagesordnung umfasst folgende
Themen:

Sanierung K67
Erschließung des Neubaugebiets
„Steinfurter Falltor III“ (hier: Her-
stellung Spielplatz/Freizeitfläche),
Erneuerung der K67 in der Orts-
durchfahrt Rodau (hier: Kostenbe-
rechnung des städtischen Anteils
und Freigabe der öffentlichen Aus-

schreibung), Aufstellung eines Be-
bauungsplanes zur 1. Änderung des
Bebauungsplanes „ZW 5, Pass, Wie-
senstraße, Melibokusstraße“ inklu-
sive des Beschlusses einer Verände-
rungssperre).

Jahresabschluss
Am morgigen Mittwoch (30.) tagt
dann ab 19 Uhr der Haupt- und Fi-
nanzausschuss (HFA) unter Leitung
von Detlef Kannengießer ebenfalls
im Dorfgemeinschaftshaus von Ro-
dau. Die Tagesordnung des HFA im
Überblick: Kindertagesstättenbe-
triebsvertrag mit der Evangelischen
Kirchengemeinde Zwingenberg, Än-
derung der Kindergartengebühren-
satzung, Jahresabschluss 2015 (hier:
Prüfung des Jahresabschlusses
durch das Revisionsamt des Kreises
Bergstraße), Neufassung der Ge-
schäftsordnung Stadtverordneten-
versammlung, Erschließung des
Neubaugebiets „Steinfurter Falltor
III“ (hier: Herstellung Spielplatz/
Freizeitfläche), Erneuerung der K67
in der Ortsdurchfahrt Rodau (hier:
Kostenberechnung des städtischen
Anteils und Freigabe der öffentli-
chen Ausschreibung).

Bürger sind zur Teilnahme an den
öffentlichen Sitzungen der drei
Fachausschüsse der Stadtverordne-
tenversammlung eingeladen. Sie ha-
ben zwar weder Stimm- noch Rede-
recht, das bleibt den gewählten Par-
lamentariern vorbehalten, können
aber vor Beginn der Sitzungen zu
den Themen der Tagesordnungen
Hinweise geben. mik

ZWINGENBERG. Der Freizeitsportver-
ein „Schlappekicker“ Zwingenberg
weist auf sein 9. Hobby-Boule-Tur-
nier für Jedermann hin, das am
Samstag, 2. Juni, stattfindet. Wie
Vorsitzender Alfred Ulrich mitteilt,
findet der Wettbewerb von 10 bis 16
Uhr auf der Boule-Anlage im Bereich
der Ver-einslagerhalle in der Tag-
weide (südlich der Tennishalle am
Gießer Weg, beim Jugendzentrum)
statt.

Test
Die teilnehmenden Mannschaften
stehen bereits fest, gespielt wird in
vier Gruppen mit jeweils sieben
Teams. Die Schlappekicker sorgen
für eine Bewirtung der Boule-Spieler
und ihrer Fans mit Grillspezialitäten
sowie Kuchen. Außerdem bauen sie
als Rahmenprogramm wieder ihre
Supertorschusswand auf. Die Sie-
gerehrung erfolgt gleich nach dem
Endspiel durch Bürgermeister Hol-
ger Habich. red

Schlappekicker

Boule-Turnier
mit 28 Teams

ZWINGENBERG. „Von der Wiese auf
den Tisch.“ So heißt der ganz beson-
dere Kochkurs, zu dem der Verein
Sonnenkinder – die Elterninitiative
Handicap e.V. – auf seinen Begeg-
nungshof im Zwingenberger Stadt-
teil Rodau (Hauptstraße 42) einlädt.
Termin ist der 9. Juni, Samstag, von
14 bis 17 Uhr. In der Ankündigung
heißt es:

„Wildkräuter sind nicht nur ge-
sund, sie bringen auch noch jede
Menge Geschmackserlebnisse mit.
Die Teilnehmer werden die Kräuter
fühlen, riechen und probieren. Pro-
duziert werden Kräuterbutter, Mar-
melade und Pfannkuchen.“

Mitglieder zahlen für die Teilnah-
me 26 Euro, Nichtmitglieder 32
Euro. Anmeldungen per E-Mail: ver-
anstaltungen@sonnenkinder-berg-
strasse.de red

Freizeit-Tipp

Kochen mit
Wildkräutern

tiver für Familien zu gestalten“, er-
läuterte Georg Roth. Überhaupt wird
für den Schwimmbadverein die At-
traktivität des Jugenheimer
Schwimmbades ganz hoch angesie-
delt. „Wir wollen unser Bad gerade
für Familien noch ansprechender
herrichten. Deshalb haben wir zu-
letzt bei einem Treffen Vorgänger-
Bürgermeister Olaf Kühn auch
nochmals deutlich darauf hingewie-
sen, dass die derzeitigen Parkrege-
lungen mit den zum Teil wenig er-
freulichen Parkgebühren diesem
Anspruch völlig entgegenstehen.
Gerade auf dem Parkplatz vor dem
Schwimmbad muss man diese Rege-
lung mit drei Stunden Parkzeit völlig
überdenken, denn es ist keiner Fa-
milie mit Kindern zumutbar, nach
drei Stunden das Bad wieder verlas-
sen zu müssen“, so Jürgen Pfliegens-
dörfer, der beim Schwimmbadver-
ein künftig für die Medien- und Pres-
searbeit verantwortlich sein soll.

Hauptversammlung am 18. Juni
„Da passt es auch ins Bild, dass wir
nach wie vor daran interessiert sind,
dass die morgendliche Öffnungszeit
auch wieder für die „Frühschwim-
mer“ um eine halbe Stunde auf 6.30
Uhr vorverlegt wird. Wir haben die
Gemeinde daher gebeten, uns Lö-
sungsvorschläge vorzulegen, damit
wir dieses Thema endlich nochmals
klären können“, so Georg Roth.

In etwas mehr als drei Wochen
findet übrigens die Jahreshauptver-
sammlung des Schwimmbadvereins
statt. Georg Roth lädt daher alle Mit-
glieder für den 18. Juni ab 19 Uhr in
das Evangelische Gemeindezen-
trum in Jugenheim ein. An diesem
Abend finden auch Vorstandswah-
len statt. pfl

der bisherigen Anlage um 500 Qua-
dratmeter würde nicht nur eine
Menge an Kosten für die Aufberei-
tung des Beckenwassers einsparen
sondern auch die CO2-Belastung
deutlich verringern.“ Der Schwimm-
badverein hat gemeinsam mit Mit-
arbeitern der Gemeinde Seeheim-
Jugenheim bei einer Begehung neue
Flächen gefunden, die bisherige So-
larfläche von 750 Quadratmetern
könnte so sinnvoll erweitert werden.
Man könnte sogar dabei einen
Mehrwert generieren, denn es bietet
sich an, dabei den Eingangsbereich
zum Kinderbecken mit einer hohen
Pergola mit Solarmatten zu beschat-
ten. Dadurch würde dieser Bereich
weniger überhitzen und die Kinder
könnten sich gefahrlos ins Becken
gegeben, ohne dabei heiße Füße zu
bekommen.

Ohnehin wird auch eine Erweite-
rung des Spielgeländes vom
Schwimmbadverein ins Auge ge-
fasst. „Wir haben uns dafür entschie-
den, mindestens ein neues Spielge-
rät anzuschaffen, um den Bereich
des kleinen Spielplatzes noch attrak-

Aus der Nachbarschaft: Neuer Bürgermeister Alexander Kreissl eröffnete Saison in Jugenheim

Freibad-Verein will Solarkollektoren erweitern
JUGENHEIM. In diesem Jahr gab es
zur Eröffnung des Jugenheimer Frei-
bades zwar keinen Kopfsprung des
Bürgermeisters vom Fünfmeter-
turm, aber gemeinsam mit dem Vor-
sitzenden des Schwimmbadvereins
Jugenheim, Georg Roth, lobte der
neue Bürgermeister der Gemeinde
Seeheim-Jugenheim, Alexander
Kreissl, den tollen Zustand des Frei-
bades. Er dankte vor allem auch
Schwimmmeisterin Nicole Jacob
und ihrem Team, die das Bad zu ei-
nem Schmuckkästchen hergerichtet
hatten. Nicole Jacob legte zudem
ihre Meisterprüfung ab und erhielt
dafür den verdienten Applaus.

Im Gespräch zeigten dann die
Vorstandsmitglieder des Schwimm-
badvereines die für die neue Saison
geplanten Veränderungen und Er-
weiterungen auf. „Höchste Priori-
tät“, so Professor Karl-Heinz Kloos,
„hat für unseren Verein auf jeden
Fall die Erweiterung der Solarfläche
für die Solarabsorberanlage des
Schwimmbades. Wir haben festge-
stellt, dass die Solaranlage sehr gute
Werte liefert und eine Erweiterung

Mitglieder des Schwimmbadvereins Seeheim-Jugenheim mit Bürgermeister
Alexander Kreissl (2.v.l.) bei der Eröffnung der Freibadsaison. BILD: JÜRGEN PFLIEGENSDÖRFER

Kommunalpolitik: Frauen-Union informiert über CDU-Initiative

Kita-Beiträge sollen sinken
ZWINGENBERG. „Qualität rauf, Bei-
träge runter!“, so lautet die Über-
schrift einer Veranstaltung der Frau-
en-Union (FU) der Zwingenberger
CDU zum Thema Kindergartenbei-
träge. FU-Vorsitzende Patrizia Ger-
mann lädt dazu für den nächsten
Montag, 4. Juni, ab 20 Uhr in das
Foyer der Melibokushalle ein. Als
Gesprächspartner werden Land-
tagsabgeordnete Birgit Heitland und
Bürgermeister Holger Habich ange-
kündigt. In der Einladung an die Be-
völkerung – insbesondere an die El-
tern von Sprösslingen im Kindergar-
tenalter – heißt es:

„Die CDU-geführte Landesregie-
rung ermöglicht ab 1. August 2018 in

Hessen für täglich sechs Stunden
beitragsfreie Kindergartenbetreu-
ung. Doch wie kann dies in Zwingen-
berg konkret umgesetzt werden, so
dass die Eltern finanziell entlastet
werden?

Die CDU Zwingenberg lädt ge-
meinsam mit der Frauen-Union zu
einer Informationsveranstaltung
ein, bei der die Senkung der Kinder-
gartenbeiträge in Zwingenberg im
Mittelpunkt steht. Landtagsabge-
ordnete Birgit Heitland und Bürger-
meister Holger Habich werden über
den aktuellen Sachstand zur Umset-
zung in Zwingenberg informieren
und für Fragen und Anregungen zur
Verfügung stehen.“ red

Der direkte Draht zur Redaktion

Ans Telefon geht nachts niemand
ran, eine Mail ist zu mühsam und
eine Briefmarke gerade auch nicht
zur Hand? Die BA-Redaktion ist
auch auf Facebook:

www.facebook.com/ba.online

i BA BEI FACEBOOK

Literatur: Förderprojekt für Kinder startet am 13. Juni

Leseratten in der Bücherei
ZWINGENBERG. „Ich bin eine Lese-
ratte“, so lautet der Titel des Som-
merprojekts der Hessischen Leseför-
derung, finanziert von der Sparkas-
sen-Kulturstiftung Hessen-Thürin-
gen, das zum nunmehr vierten Mal
von der Stadtbücherei Zwingenberg
ausgerichtet wird.

Zum offiziellen Start am 13. Juni,
Mittwoch, 15 Uhr, lädt die Stadtbü-
cherei Zwingenberg (Marktplatz 1)
alle interessierten Schüler der 3. bis
6. Klassen ein. Axel Noé, Abteilungs-
direktor Unternehmenskommuni-
kation der Sparkasse Bensheim, und
ein Vertreter der Zwingenberger Fi-
liale werden die gespendeten Bü-
cher überreichen. Es stehen acht in-

teressante Buchtitel zur Verfügung,
die auch gleich entliehen werden
können. Wer mitmachen will, der
kann ab sich ab diesem Tag in der
Bücherei anmelden.

Attraktive Preise
Zum Abschluss der Aktion am 26.
September werden alle, die sich am
Leseprojekt beteiligt haben, zu ei-
nem Lesefest eingeladen. Die Spar-
kassen-Kulturstiftung und die Bü-
cherei stellen attraktive Preise für die
Teilnehmer bereit. „Wie viele Lese-
ratten gibt es wohl in Zwingen-
berg?“, fragen die Veranstalter ab-
schließend in ihrer Pressemittei-
lung. red

Redaktion Zwingenberg
Michael Ränker
Telefon: 06251 / 1008-46, Fax: -76
E-Mail: ba-zwingenberg@

bergstraesser-anzeiger.de

KONTAKT ZUM BA

ZWINGENBERG. Im Workshop
„Stimmbildung“ der Kreisvolks-
hochschule (Kvhs) Bergstraße in
Zwingenberg trainieren die Teilneh-
mer mit der Methode des „Eutonic
Vocal Coaching“ ihre Stimme, be-
wältigt Sprechsituationen souverä-
ner und können mit Lampenfieber
und dem Frosch im Hals umgehen.
Der Workshop läuft am Freitag, 8.
Juni, von 18 bis 21.30 Uhr, und am
Samstag, 9. Juni, von 9 bis 13 Uhr, in
der Voiceakademie, Neugasse 4. In-
fos und Anmeldungen bei der Kreis-
volkshochschule Bergstraße per Te-
lefon: 06251/17296-21 oder im Inter-
net: www.kvhs-bergstrasse.de red

Kreisvolkshochschule

Stimmbildung gegen
Frosch im Hals


